
 
FEUDALSYSTEM NEUZEITLICHER 

STAAT 
MODERNER 
STAAT 

Mittelalterlicher 
Personenverband 
(Eigentums- und 
Treueverhältnisse, 
Grundherrschaft) 

Territorialstaat 
("Staatsgebiet") 

 

Herrschaftsunter-
worfen durch 
personale 
Zuordnungen 

Herrschaftsunter-
worfen auf Grund 
von "Bürgerschaft" 
("Staatsvolk") 

 

Unter- und 
Zwischenherr-
schaften 
(Fragmentierung, 
grundherrliche oder 
Patrimonialge-
richtsbarkeit) 

Herrschaft einer 
Ordnung 
(Einheitlichkeit der 
"Staatsgewalt") 

 

 Ausbildung eines 
Staatsapparates 
(Bürokratie, 
Militär) 

 

 Steuerstaat  
  Der Staat 

expandiert räumlich 
und inhaltlich: 
Räumliche 
Ausweitung der 
Herrschaft, 
Ausbildung von 
Rechts- und 
Verwaltungseinheit, 
Intensivierung von 



Herrschaft 
(Sozialstaat) 

  Modernisierungs-
schub (Aufklärung, 
absolutistischer 
Wohlfahrtsstaat, 
staatsrelevante 
Wissenschaften 
(Kameralismus, 
Rechtswissen-
schaft), 
Innovationen der 
Französischen 
Revolution: 
"Bürgerrechte", 
Wehrpflicht) 

  Herausbildung 
nationaler 
Identitäten 
("Nationalstaat", 
"Nationalitäten-
staat") 

  Recht auf 
Staatsangehörigkeit

  Souveränität als 
Staatsmerkmal 

  Eindeutig definierte 
Staatsgebiete 

  Konstitutionalismus
 Staatsgewalt an 

"Land und Leuten" 
orientiert (Otto 
Brunner) 

Modell der 
Gewaltenteilung 
(Legislative, 
Exekutive, 
Judikative) 



  Hierarchisch 
organisierte 
Staatsverwaltungen 

  Föderalismus 
(Bund, Länder, 
Gemeinden) 

  Staatsaufgaben, 
"Staatsfunktionen" 
(Äußeres, 
Verteidigung, 
Justiz, innere 
Ordnung, 
Bereitstellung von 
Ressourcen) 

  "Durchstaatung" 
 


